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Tag der Freien Schulen am 09.03.2017 in Stuttgart   Bad Saulgau, 12.03.2017 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, liebe Schulleitungen, 

 

als Geschäftsführer der Ordensschulen Trägerverbund gGmbH  bedanken wir uns  herzlich für Ihr 

Engagement am 09.03.2017 in Stuttgart am Tag der freien Schulen. Ihren Einsatz und Ihr Engagement für 

unsere Schulen können wir nicht genug würdigen. Für die zukünftige Stabilität und die Entwicklung 

unserer Schulen ist eine gesicherte und angemessene Finanzierung entscheidend. Dazu brauchen wir das 

Zusammenstehen aller Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und Träger unserer Schulen und aller freien Schulen. 

 

Noch im Dezember 2016 standen die Verhandlungen mit der Landesregierung kurz vor einem Scheitern, 

da es kaum Ansätze für eine Lösung der unterschiedlichen Interessen gab. Aufgrund weiterer 

Verhandlungen und aufgrund Ihres Engagements am vergangenen Donnerstag in Stuttgart konnten wir 

nun erreichen, dass die Landesregierung wesentliche Forderungen der Arbeitsgemeinschaft Freie Schule 

aufgegriffen hat. Dazu zählt in erster Linie die Förderung der freien Schulen mit 80% der vergleichbaren 

Kosten einer öffentlichen Schule.  

Erst auf der Kundgebung erhielten wir dann noch das Versprechen unserer Kultusministerin Frau Dr. 

Eisenmann, dass diese Förderquote auch in das Privatschulgesetz aufgenommen werden soll. Für dieses 

Ziel haben die Freien Schulen nun seit über 20 Jahren gekämpft! Wird diese Zusage wirklich umgesetzt, 

würde dies bedeuten, dass unsere Schulen bei nach wie vor hohen Herausforderungen  auf eine 

berechenbare und verlässlichere Finanzierung blicken könnten. Das wäre ein wesentlicher Fortschritt.  

Natürlich sind damit noch nicht alle berechtigte Forderungen der Arbeitsgemeinschaft freier Schulen 

gelöst. Ein weiterer wesentlicher Punkt ist die Entwicklung der Kostengrundlage für das sog. 

Bruttokostenmodell. Mit Hilfe dieses Modells werden die Aufwendungen für einen Schüler an einer 

öffentlichen Schule in Baden-Württemberg ermittelt.  

 

Trotzdem sind wir schon heute froh über die eingetretene Entwicklung und die Bereitschaft der 

Landesregierung auf unsere berechtigten Forderungen einzugehen.  

Dank gebührt in diesem Zusammenhang auch unserer Landeselternbeirätin Frau Dr. Reuther aus Bad 

Wurzach, die sich seit Jahren für unsere Ziele im Landeselternbeirat mit hohem Engagement eingesetzt 

hat. Unser Dank gilt auch dem Vorstand der Stiftung Kath. Freie Schule und den Landtagsabgeordneten 

unserer Heimatlandkreise, die sich sehr intensiv mit unseren Fragen befasst und mit ihrem Einsatz 

wesentlich zu der heutigen Verbesserung beigetragen haben. 

Wir haben mit diesem Ergebnis ein wichtiges Etappenziel erreicht. Die Verhandlungen der letzten Jahre 

zeigen, dass wir auch in Zukunft unsere Interessen immer wieder einbringen müssen und im 

demokratischen Prozess  Erfolge erzielen können, wenn wir gemeinsam und geschlossen für unsere Sache 

eintreten. 

 

Vielen Dank und herzliche Grüße 

 

gez. Paul Stollhof und Hans-Peter Staiber 

Geschäftsführung  Ordensschulen Trägerverbund gGmbH 


